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2. Sanierung von .................... bis ...................... 

    
    
    

 
  

Anschrift des betreuenden Arztes/Klinik:

MRSA
Ich bin getestet

............................................................................................................

............................................................................................................

...........................................     Tel. ...................................................

Adresse des Patienten:

Wir empfehlen, diesen Ausweis immer zur 
Verfügung zu haben z.B. in der Brieftasche.

Name: ............................................................................................

Vorname: .....................................................................................

Anschrift: .....................................................................................

Telefon: .........................................................................................



Legen Sie diesen Ausweis bitte dem 
behandelnden Arzt/Krankenhaus/
Rettungsdienst/Seniorenheim vor.
Bei Ihnen wurde eine Besiedlung mit einem 
Bakterium, das als MRSA (Methicillin-resis-
tenter Staphylococcus aureus) bezeichnet 
wird, 

❑ nicht festgestellt, 
 keine weiteren Maßnahmen.

❑ festgestellt (positiv)

Ist Ihr Test positiv bedeutet dies, dass Sie 
empfindlich sind für Infektionen und bei einer 
ärztlichen Behandlung u. U. streng hygienisch 
behandelt werden müssen. Bei Besiedlung 
besteht die Gefahr, dass die Bakterien von 
Ihrer Haut oder Nasenschleimhaut in eine 
Wunde gelangen und darüber in Ihrem Kör-
per eine gefährliche Infektion verursachen 
können. Ihr Arzt wird mit Ihnen die Dekonta-
mination d.h. eine Behandlung besprechen, 
durch die versucht werden kann, das MRSA-
Bakterium zu beseitigen („Sanierung“). Bitte 
folgen Sie diesen Anweisungen konsequent. 

Kontakte zu Hause und privat:
Im häuslichen Bereich können Sie Ihr 
tägliches Leben weiterführen wie vor dem 
Nachweis. Für Gesunde, Schwangere und 
Kinder besteht keine erhöhte Gefährdung. 
Lediglich im Kontakt mit Personen, die 
schwer chronisch krank sind, können 
bestimmte Hygienemaßnahmen (vor allem 
eine Händedesinfektion) angebracht sein, 
um eine Übertragung zu verhindern. 

Hygienische Maßnahmen:
In Arztpraxen, Kliniken, beim Kranken-
transport oder (selten) in Pflegeheimen 
werden MRSA-Patienten je nach medizi-
nischer Notwendigkeit besonders behan-
delt oder isoliert, um eine Übertragung 
der Bakterien auf gefährdete andere 
Kranke zu vermeiden. Eine Informations-
weitergabe ist daher wichtig.

Nach erfolgreicher Dekontamination kön-
nen diese Maßnahmen aufgehoben wer-
den.




